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MEDIZINISCHE KLINIK III 
LEHRSTUHL FÜR INNERE MEDIZIN  
(GASTROENTEROLOGIE UND STOFFWECHSELKRANKHEITEN) 
UNIV.-PROF. DR. MED. CHRISTIAN TRAUTWEIN 

ANZAHL DER PLANSTELLEN FÜR WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITER: 25  
ANZAHL ALLER DRITTMITTELFINANZIERTEN MITARBEITER: 22 (16 WISSENSCHAFTL. MITARBEITER)  

 

1. FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
Die Schwerpunkte der wissenschaftlichen Aktivitäten der Medizinischen Klinik III liegen in der grundlagenwissenschaftlichen 
Untersuchung der Pathogenese von Erkrankungen der Leber und des Darmes sowie des metabolischen Syndroms. Diese 
werden komplettiert durch anwendungsorientierte Forschung und klinische Studien. 

Die Medizinischen Klinik III war 2008 über eine Reihe von Projekten in die übergreifenden Forschungsaktivitäten der Medi-
zinischen Fakultät vernetzt. Die Abteilung war 2008 mit drei Forschungsprojekten in den Sonderforschungsbereich (SFB) 
542 „Molekulare Mechanismen Zytokin-gesteuerter Entzündungsprozesse: Signaltransduktion und pathophysiologische 
Konsequenzen“ eingebunden. Durch die Interaktion mit anderen Kliniken und theoretischen Instituten im SFB 542 wurden 
2008 insbesondere Mechanismen der Entzündung und Immunologie des Darmes und der Leber sowie die Physiologie des 
intrazellulären Gallensäurentransportes untersucht. 2008 wurde der SFB 542 für eine vierte Förderungsperiode positiv 
begutachtet, die am 01. Juli 2008 begonnen hat. Auch in der neuen Förderperiode ist die Medizinische Klinik III mit zwei 
Teilprojekten (C14 und C15)  in den SFB 542 eingebunden. 

In enger Kooperation mit anderen Kliniken und Instituten am UKA werden in der Medizinischen Klinik III molekularbiologische 
und immunologische Schädigungsmechanismen der Leberfibrose sowie nach akuter und chronischer Leberschädigungen 
bearbeitet. Ein Schwerpunkt liegt hier auf der Untersuchung von Monozyten-Subpopulationen, die als Vorläufer von 
Makrophagen und Antigen-präsentierender dendritischer Zellen kritische Funktionen in entzündlichen Lebererkrankungen 
ausüben. Diese Arbeiten wurden 2006 durch PD. Dr. Frank Tacke initiiert, der von der Mount Sinai School of Medicine (New 
York, NY) an das UKA angeworben werden konnte. Seit 2007 wird Dr. Tacke durch das „Emmy-Noether-Programm“ der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördert. Dieses Programm ist das renommierteste Förderinstrument der DFG 
zum eigenverantwortlichen Aufbau einer exzellenten wissenschaftlichen Arbeitsgruppe. Dr. Tacke ist der erste Nachwuchs-
wissenschaftler des Klinikums Aachen, der dieses Programm neu an das UKA einwerben konnte. Die Forschungsaktivitäten 
im Bereich der intrahepatischen Immunregulation und Leberfibrogenese werden seit 2007 durch zwei weitere Projekte bzw. 
Förderungsmaßnahmen der Deutschen Forschungsgemeinschaft sowie des IZKF BioMat ergänzt, so dass dem For-
schungsschwerpunkt Leberfibrose innerhalb der Medizinischen Klinik III seit 2007 eine größer werdende Bedeutung zu-
kommt.  

Ein weiterer grundlagenorientierte Forschungsschwerpunkt der Abteilung beschäftigt sich mit der Tumorentstehung in der 
Leber. Bereits seit 2006 ist die Medizinische Klinik III hier mit einem interdisziplinären  Teilprojekt in dem neu gegründeten 
START Verbund „Molekulare Tumormarker und ihre Funktion“ vertreten. Hier werden in Zusammenarbeit mit der Klinik für 
radiologische Diagnostik neue molekularbiologische und radiologische Methoden entwickelt um die Leberkarzinogenese im 
Mausmodell frühzeitig nachweisen zu können. 2007 erhielt die Abteilung zusätzlich eine Forschungsförderung durch die 
Deutsche Krebshilfe, um Mechanismen der deregulierten Hepatozytenproliferation im Rahmen der Leberregeneration und  
Lebertumorgenese eingehender zu untersuchen. Der Zellzyklusregulation in der Leber spielt in diesem Zusammenhang eine 
große Rolle für die Leberregeneration und Entstehung von Hepatozellulären Karzinomen (HCC). Ein weiteres For-
schungsprojekt beschäftigt sich daher mit der grundlagenwissenschaftliche Untersuchung von Zellzyklusregulatoren (Cycli-
nen) bei der Leberregeneration und in der Hepatokarzinogenese.  

Ein neuer Forschungsschwerpunkt, der von Herrn Dr. Tom Lüdde und seiner Arbeitsgruppe bearbeitet wird, liegt in der 
Untersuchung der Rolle inflammatorischer Signalwege in der Vermittlung akuter und chronischer Lebererkrankungen sowie 
ihre zellspezifische Funktion in Tumorentstehung in der Leber. Für diese Arbeiten wurde Dr. Lüdde 2008 als erstem an einer 
Universitätsklinik tätigen Arzt ein Starting Grant des European Research Council (ERC) zuerkannt, das eines der 
angesehensten und kompetitivsten Förderinstrumente der Europäischen Union darstellt.  

Ein neuer Schwerpunkt in der Medizinischen Klinik III ist die Grundlagenforschung an neuen innovativen Methoden zur 
Leberzelltransplantation. Dieses Verfahren stellt eine für die Zukunft vielversprechende Alternative zur Lebertransplan-
tation dar. Dieser Forschungsbereich bekommt aufgrund des zunehmenden Mangels an geeigneten Spenderorganen für 
die Lebertransplantation eine ständig größer werdende Rolle. Seit 2007 werden daher die Forschungsaktivitäten der 
Medizinischen Klinik III auf diesem Gebiet intern durch ein START-Projekt der Medizinischen Fakultät, aber insbeson-
dere auch durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft  gefördert.  



FORSCHUNGSBERICHT 2008 LEHRSTUHL FÜR INNERE MEDIZIN (GASTROENTEROLOGIE UND STOFFWECHSELKRANKHEITEN) 

273 

Im Bereich der klinischen Forschung kooperiert die Medizinische Klinik III mit dem Institut für Bildverarbeitung (Lehr-
stuhlinhaber: Prof. Dr. T. Aach). Diese Kooperation wird seit dem Jahre 2007 durch ein START-Projekt unterstützt. Ziel 
der Kooperation ist die Früherkennung adenomatöser Polypen des Gastrointestinaltrakts. Durch die Erkennung neuer 
Strukturen und deren Aufbau unter Verwendung Computer-basierter Algorhythmen soll schon direkt bei der Endoskopie 
die Zuordnung der Veränderung möglich sein.  

Weitere klinische Schwerpunkte bestehen im Bereich der Teilnahmen multizentrischer Studien im Bereich der Onkologie, 
Hepatologie und chronisch-entzündlicher Darmkerkrankungen. Außerdem erfolgt die prospektive Erfassung von 
Patienten mit septischen Krankheitsbildern im Bereich der Intensivmedizin, um dadurch neue Prognosemarker zu defi-
nieren.  

2. DRITTMITTEL 

2.1 Über die Drittmittelstelle des UKA verwaltete Mittel 

P 1: Rolle gp130-abhängiger Signalwege in Hepato-
zyten für die Regulation der Immunantwort in loka-
len und systemischen Entzündungsmodellen 

Projektleiter: Prof. Dr. Chr. Trautwein 

Förderer: DFG (SFB 542, Teilprojekt C14) 

Bewilligungszeitraum: 10/05 – 06/11 

Kooperationen: Dr. Ernst, Melbourne, Australien, 
Prof. Dr. S. Rose-John, Kiel, Dr. 
W. Müller, Braunschweig, Prof. 
Dr. T Roskams. Leuven, Belgien 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 2: Mechanismen der TNF-abhängigen Regulation 
der Zellzyklusprogression des Hepatozyten 

Projektleiter: Prof. Dr. Chr. Trautwein, Dr. C. 
Liedtke  

Förderer:  Deutsche Krebshilfe 

Bewilligungszeitraum: 03/2007 – 12/2010 

Kooperationen: Dr. D. Riethmacher, Hamburg, 
Dr. T. Roskams, Leuwen, Bel-
gien, Dr. M. Müller, Wageningen, 
Niederlande 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 3: Einfluss von HBV-Mutanten auf die Replikation 
des Hepatitis B Virus  

Projektleiter:  Prof. Dr. Chr. Trautwein, Dr. F. 
Tacke 

Förderer:  BMBF 

Bewilligungszeitraum: 01/2005 – 05/2008 

Kooperationen:  Prof. Dr. Stephen Locarnini, 
Melbourne 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

 

P 4: Metabolic consequences of adipositas for the 
liver  

Projektleiter:  Prof. Dr. Chr. Trautwein 

Förderer:  Dutch Nutrigenomic Project, 
Coordinated by the University of 
Wageningen 

Bewilligungszeitraum: 9/2006 – 05/2009 

Kooperationen:  Prof. Dr. Michael Müller, Univer-
sity of Wageningen 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 5: The hepatic progenitor cell niche under expe-
rimental conditions and in human liver disease. 

Projektleiter:  Prof. Dr. Chr. Trautwein 

Förderer: Belgian Network “Interuniversity 
Attraction Poles” 

Bewilligungszeitraum: 01/2007 – 12/2011 

Kooperationen: Prof. Geerts, Prof. Roskams, 
Belgien  

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 6:  Kompetenznetz Adipositas: Verbund OGIT: 
Adipositas-assoziierte Dysregulation intestinaler 
und hepatischer Funktionen – Rolle nutritiver Fakto-
ren 

Projektleiter: Prof. Dr. Chr. Trautwein 

Förderer: Kompetenznetz Adipositas 

Bewilligungszeitraum: 09/2008 - 08/2011 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 7: Rolle TNF alpha und Fas-abhängiger Signal-
wege für die Leber 

Projektleiter:  Dr. Liedtke, Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer:  DFG (SFB 542, TP C15) 

Bewilligungszeitraum: 10/2006 – 06/2011 

Kooperationen:  Dr. D. Riethmacher, Hamburg, 
Dr. S. Schütze, Kiel 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  
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P 8: Molekulare Regulation organischer Anionen-
transporter in der entzündeten Leber und während 
der Leberregeneration  

Projektleiter: PD Dr. A. Geier 

Förderer: DFG (SFB 542, Teilprojekt C1) 

Bewilligungszeitraum: 07/05 - 06/08 

Kooperationen: Prof. Kullak-Ublick, Universitäts-
spital Zürich; Prof. Trauner, Uni-
versität Graz; Prof. Oude Elferink, 
AMC, Amsterdam 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 9: Charakterisierung der Expressions- und Aktivi-
tätsveränderungen von Karzinogen-Transportern in 
entzündlich oder neoplastisch verändertem Darm-
epithel   

Projektleiter: PD Dr. A. Geier, PD Dr. C. Dietrich 

Förderer: DFG (Ge 1219/1-1) 

Art der Förderung: Sachbeihilfe 

Kooperationen: Prof. Trauner, Universität Graz; 
Prof. Oude Elferink, AMC, Ams-
terdam, Dr. Takahashi, Univer-
sität Nagoya 

Sind Probanden/ Ja 
Patienten einbezogen?  

 

P 10: Molekulare Analyse zur Rolle von Cyclin E für 
den G1-S-Phase Übergang und die maligne Trans-
formation im Hepatozyten 

Projektleiter: Dr. Liedtke, Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: DFG (Li 1045/2-2) 

Bewilligungszeitraum: 09/2007 – 09/2008 

Kooperationen: Prof. Dr. Peter Sicinski, Dana Far-
ber Cancer Center, Boston, MA 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 11: Untersuchungen zu molekularen Mechanismen 
der akuten Leberschädigung nach Ischämie/ Reper-
fusion/ 

Projektleiter:  Dr. med. T. Lüdde, Ph.D. 

Förderer:  IZKF BIOMAT, E1-1  

Bewilligungszeitraum: 07/2008 – 6/2011 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 12: Charakterisierung molekularer Tumormarker in 
der Hepatokarzinogenese 

Projektleiter:  Dr. Liedtke, PD Dr. G. Krombach, 
Prof. Dr. C. Trautwein 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 11/2006 – 10/2009 

Kooperationen:  Prof. B. Lüscher, Aachen, Dr. E. 
Dahl, Aachen, Prof. Dr. Peter Si-
cinski, Dana Farber Cancer 
Center, Boston, MA 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 13: The role of inflammatory signalling pathways 
in acute and chronic liver disease and liver cancer 

Projektleiter:  Dr. med. T. Lüdde, Ph.D. 

Förderer:   EU-Projekt (ERC Starting Grant 
No. 208237) 

Bewilligungszeitraum: 9/2008 – 08/2013 

Kooperationen: M. Karin, San Diego, Y. Hu, 
Houston, P. Knolle, Bonn, G. van 
Loo, Ghent / Belgien,  

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 14: The Function of inflammatory signalling path-
ways in acute and chronic liver disease and liver 
cancer 

Projektleiter:  Dr. med. T. Lüdde, Ph.D. 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum: 01/2008 – 12/2009 

Kooperationen: Dr. M. Moeller, Med. Klinik II 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 15: Untersuchungen zur Rolle von gp130 in der 
durch Gruppe-A-Streptokokken induzierten Sepsis 
der Maus 

Projektleiter:  Dr. L. Sander 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum: 01/2006 – 12/2008 

Kooperationen:  Dr. Chr. Klein, Berlin 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

 

P 16: Etablierung eines Mausmodells zur Analyse 
der Induktion und Re-Transplantation von Leber-
stammzellen 

Projektleiter:  Dr. K. Streetz 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum: 01/2006 – 12/2008 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  
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P 17: Untersuchung von Mechanismen der In Vivo 
Repopulation der Mausleber durch transplantierte 
Hepatozyten 

Projektleiter: Dr. K. Streetz 

Förderer: DFG 

Bewilligungszeitraum: 12/2007-11/2010 

Kooperationen: Dr. D. Grimm, Heidelberg 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 18: Migration, Differenzierung und funktionelle 
Rolle von Monozyten-Subpopulationen 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: DFG 

Art der Förderung:  Emmy-Noether Nachwuchs-
gruppe Ta 434/2-1 

Bewilligungszeitraum: 09/2007-12/2012 

Kooperationen: G. Randolph, M. Merad, S. Lira, 
New York 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 19: Effects of hepatitis B virus mutations on viral 
replication and drug resistance 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: Fa. Novartis  

Bewilligungszeitraum: 11/2007 – 08/2009 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 20: Monozyten-Subpopulationen in akuter und 
chronischer Leberschädigung 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 05/2007 – 04/2009 

Kooperationen: G. Randolph, New York 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 21: Gr-1 low Monozytensubpopulation in der 
Atherosklerose 

Projektleiter:  PD Dr. Frank Tacke, PhD 

Förderer: IZKF BIOMAT., TV B117 

Bewilligungszeitraum: 01/2007 – 12/2008 

Kooperationen: R. Koenen, A. Zernecke, C. We-
ber, IMCAR UKA 

Sind Probanden/ Nein 

Patienten einbezogen? 

 

P 22: Einfluss der Interferon-induzierbaren Chemo-
kine CXCL9, CXCL10, CXCL11 und deren Rezeptors 
CXCR3 auf die Fibrogenese bei Patienten mit chro-
nischer Hepatitis C und im CCl4-Mausmodell 

Projektleiter:  Dr. A. Timmer-Stranghöner, PD Dr. 
H. Wasmuth 

Förderer: START 

Bewilligungszeitraum: 01/2006 – 01/2008 

Kooperationen:  PD Dr. R. Weiskirchen, Aachen 

Sind Probanden/ Ja 
Patienten einbezogen?  

 
P 23: Computer-gestützte Analyse der Vaskularisie-
rung von Kolonpolypen im endoskopischen Bild zur 
Charakterisierung des Neoplasiegrades 

Projektleiter:  Dr. med. Jens Tischendorf 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum: 12/2007 – 11/2009 

Kooperationen: Lehrstuhl für Bildverarbeitung, 
RWTH 

Sind Probanden/ Ja 
Patienten einbezogen?  

 
P 24: Computer-gestützte Analyse der Vaskularisie-
rung von Kolonpolypen im endoskopischen Bild zur 
Charakterisierung des Neoplasiegrades 

Projektleiter:  Dr. med. Jens Tischendorf 

Förderer:  Olympus Medical Systems 
Europe 

Bewilligungszeitraum: Einmalzahlung 2008 

Kooperationen:  Lehrstuhl für Bildverarbeitung

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  

 
P 25: Charakterisierung der durch chemotaktische 
Moleküle vermittelten intrahepatischen Immunregu-
lation im Rahmen der murinen Leberfibrogenese 

Projektleiter:  PD Dr. H. Wasmuth 

Förderer:  DFG (WA 2557/1-1) 

Bewilligungszeitraum: 08/2006 – 08/2008 

Kooperationen:  Prof. F. Lammert, Bonn 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 
P 26: Mechanismen der Fibrogenese – Untersu-
chungen zur Organprotektion durch Inhibition von 
RANTES und PF4 in verschiedenen Mausmodellen 
der Leberfibrose 

Projektleiter:  PD Dr. H. Wasmuth, Dr. P. von 
Hundelshausen (Medizinische 
Klinik I) 

Förderer: IZKF 

Bewilligungszeitraum: 01/2007 – 12/2008 

Kooperationen: Prof. C. Weber, IMCAR 

Sind Probanden/ ja 
Patienten einbezogen?  
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P 27: Die Bedeutung des „scavenger“ Chemokinre-
zeptors D6 für die akute Organschädigung der Leber 

Projektleiter:  PD Dr. H. Wasmuth 

Förderer:  IZKF 

Bewilligungszeitraum:  07/2008 – 06/2011 

Kooperationen: PD Dr. Tacke 

Sind Probanden/ nein 
Patienten einbezogen?  

 

P 28: Bedeutung des Chemokin scavenger Rezep-
tors D6 bei chronischen Lebererkrankungen im 
Tiermodell  

Projektleiter:  Dr. Berres/ PD Dr. H. Wasmuth 

Förderer:  START 

Bewilligungszeitraum:  07/2008 – 06/2009 

Sind Probanden/ nein 

Patienten einbezogen?  

 

2.2 NICHT über die Drittmittelstelle verwaltete Mittel 

P 1: Impact of hepatitis B virus mutations on viral 
replication and drug resistance 

Projektleiter:   Dr. Samad Amini-Bavil-Olyaee 

Förderer:  Iran Government (Postdoc grant) 

Bewilligungszeitraum: 7/06-6/11 

Sind Probanden/ Nein 
Patienten einbezogen?  

 

3. PUBLIKATIONEN  

3.1 Originalarbeiten, Reviews, Editorials: gelistet in 
WoS/Medline 

[1] Beraza N, Malato Y, Vander Borght S, Liedtke C, 
Wasmuth HE, Dreano M, de Vos R, Roskams T, 
Trautwein C (2008) Pharmacological IKK2 inhibition 
blocks liver steatosis and initiation of non-alcoholic 
steatohepatitis. Gut.57:655-63 (IF 9,766) 

[2] Beraza N, Trautwein C (2008) The gut-brain-liver 
axis: a new option to treat obesity and diabetes? 
Hepatology.48:1011-3 (IF 11,355) 

[3] Dierssen U, Beraza N, Lutz HH, Liedtke C, Ernst M, 
Wasmuth HE, Trautwein C (2008) Molecular dis-
section of gp130-dependent pathways in hepato-
cytes during liver regeneration. J Biol 
Chem.283:9886-95 (IF 5,52) 

[4] Dietrich CG, Laupichler S, Stanzel S, Winograd R, 
Al-Taie O, Gartung C, Geier A (2008) Origin of and 
therapeutic approach to cardiac syndrome X: Re-
sults of the proton pump inhibitor therapy for angina-
like lingering pain trial (PITFALL trial). World J 
Gastroenterol.14:6506-12 (IF 2,081) 

[5] Engel DR, Maurer J, Tittel AP, Weisheit C, Cavlar T, 
Schumak B, Limmer A, van Rooijen N, Trautwein C, 
Tacke F, Kurts C (2008) CCR2 mediates homeo-
static and inflammatory release of Gr1(high) mono-
cytes from the bone marrow, but is dispensable for 
bladder infiltration in bacterial urinary tract infection. 
J Immunol.181:5579-86 (IF 6) 

[6] Geier A, Martin IV, Dietrich CG, Balasubramaniyan 
N, Strauch S, Suchy FJ, Gartung C, Trautwein C, 
Ananthanarayanan M (2008) Hepatocyte nuclear 
factor-4alpha is a central transactivator of the mouse 
Ntcp gene. Am J Physiol Gastrointest Liver 
Physiol.295:G226-33 (IF 3,587) 

[7] Gressner OA, Koch A, Sanson E, Trautwein C, 
Tacke F (2008) High C5a levels are associated with 
increased mortality in sepsis patients--no enhancing 
effect by actin-free Gc-globulin. Clin Bio-
chem.41:974-80 (IF 1,926) 

[8] Heinrichsdorff J, Luedde T, Perdiguero E, Nebreda 
AR, Pasparakis M (2008) p38 alpha MAPK inhibits 
JNK activation and collaborates with IkappaB kinase 
2 to prevent endotoxin-induced liver failure. EMBO 
Rep.9:1048-54 (IF 7,099) 

[9] Henke-Gendo C, Amini-Bavil-Olyaee S, Challapalli 
D, Trautwein C, Deppe H, Schulz TF, Heim A, 
Tacke F (2008) Symptomatic hepatitis B virus (HBV) 
reactivation despite reduced viral fitness is associ-
ated with HBV test and immune escape mutations in 
an HIV-coinfected patient. J Infect Dis.198:1620-4 
(IF 5,682) 

[10] Kirchner GI, Tischendorf JJ, Bleck J, Wagner S, 
Caselitz M, Klempnauer J, Manns MP, Gebel M 
(2008) Perihilar lymph nodes in patients with primary 
sclerosing cholangitis with and without 
cholangiocellular carcinoma. Scand J Gastroen-
terol.43:1366-70 (IF 1,98) 

[11] Kovacs P, Kress R, Rocha J, Kurtz U, Miquel JF, 
Nervi F, Méndez-Sánchez N, Uribe M, Bock HH, 
Schirin-Sokhan R, Stumvoll M, Mössner J, Lammert 
F, Wittenburg H (2008) Variation of the gene en-
coding the nuclear bile salt receptor FXR and gall-
stone susceptibility in mice and humans. J Hepa-
tol.48:116-24 (IF 7,056) 

[12] Kroy D, Trautwein C (2008) "Peptide-based NASH 
therapy, a first crucial step - soon clinical reality?". 
Hepatology.47:757-8 (IF 11,355) 

[13] Liedtke C, Trautwein C (2008) A dual role of p21 in 
liver regeneration and hepatocarcinogenesis. 
Hepatology.48:1713-4 (IF 11,355) 

[14] Luedde T, Trautwein C (2008) A molecular link 
between inflammation and fibrogenesis: the bacterial 
microflora influences hepatic fibrosis via toll-like 
receptor 4-dependent modification of transforming 
growth factor-beta signaling in hepatic stellate cells. 
Hepatology.47:1089-91 (IF 11,355) 

[15] Lukacs-Kornek V, Engel D, Tacke F, Kurts C (2008) 
The role of chemokines and their receptors in den-
dritic cell biology. Front Biosci.13:2238-52 (IF 3,308) 
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[16] Malato Y, Sander LE, Liedtke C, Al-Masaoudi M, 
Tacke F, Trautwein C, Beraza N (2008) Hepatocyte-
specific inhibitor-of-kappaB-kinase deletion triggers 
the innate immune response and promotes earlier 
cell proliferation during liver regeneration. Hepatol-
ogy.47:2036-50 (IF 11,355) 

[17] Potthoff A, Wedemeyer H, Boecher WO, Berg T, 
Zeuzem S, Arnold J, Spengler U, Gruengreiff K, 
Kaeser T, Schuchmann M, Bergk A, Forestier N, 
Deterding K, Manns MP, Trautwein C, Hep-Net B/C 
Co-infection Study Group  (2008) The HEP-NET B/C 
co-infection trial: A prospective multicenter study to 
investigate the efficacy of pegylated interferon-
alpha2b and ribavirin in patients with HBV/HCV co-
infection. J Hepatol.49:688-94 (IF 7,056) 

[18] Sander LE, Frank SP, Bolat S, Blank U, Galli T, 
Bigalke H, Bischoff SC, Lorentz A (2008) Vesicle 
associated membrane protein (VAMP)-7 and VAMP-
8, but not VAMP-2 or VAMP-3, are required for 
activation-induced degranulation of mature human 
mast cells. Eur J Immunol.38:855-63 (IF 4,865) 

[19] Sander LE, Obermeier F, Dierssen U, Kroy DC, 
Singh AK, Seidler U, Streetz KL, Lutz HH, Müller W, 
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